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EIDGENÖSSISCHE TECHNISCHE HOCHSCHULE 854

PROTOKOLL DES PRÄSIDENTEN

DES SCHWEIZERISCHEN SCHULRATES

Zürich, den 27» Mrz 1961

Auf Grund einer Zuschrift vom 21* Februar 1961 (No 1843/

135.25 + 510.207 N/Sch) des Herrn Prof. Dr. E, G-rand.iean. Institut
für Hygiene und Arbeitsphysiologie der ETH sowie nach telephonischer

Rücksprache mit der Kasse der ETH,

wird verfügt:
1. Es wird zustimmend Vormerk genommen, dass Herr Prof. Dr. E.

Srand.iean mit Wirkung ab 1* März 1961 Frau Küngold Wey-Aberle,

die bis dahin als Laborantin für das Nationalfonds-Projekt

No 1774 (Konto 5!521f306*146) angestellt war» bis auf weiteres

zulasten der Forschungskredite No 5*521*306'69 (Volkswirtschaftsstiftung

etc.) weiterbeschäftigt, mit einem Gehalt von unverändert

Fr. 620*" pro Monat, alles inbegriffen,

2» Für die Dauer ihrer Tätigkeit zulasten des Kredites No 5i521'3O6l69

wird Frau K» Wey-Aberle bei der "Zürich-Unfall11 (Police Nr,

763*750) gegen die Folgen von Betriebsunfällen versichert, wobei

die Prämien (40 Rp« pro Arbeitstag) ebenfalls diesem Kredit zu

verrechnen sind.

3# Mitteilung an Herrn Prof. Dr. E. Grandjean (für sich und zhd«

von Frau K. Wey-Aberle), die Kasse der ETH, das Quästorat des

Schweiz« Nationalfonds und die Eidg. Finanzkontrolle.
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